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nter Kaiser Ferdinand II. , im Jahr 1619 gleich
nach dem Ausbruch des dreyfsig jährigen Krieges
wurde das Regiment Teufenbach (jezt E. H. Rai¬
ner Nr, 14) auf Kosten des Staates errichtet, und
in beständigen Unterhalt genommen. Mit diesem
neuerrichteten Infanterie Regiment wurde der Grund
zur Organisation der heutigen österreichischen In¬
fanterie geleget Darauf wurde im Jahr 1620 Schel-
hart (nun Froon Nro. 54) 1629 Holfee (nun E. H.
Ludwig Nr, g) 1631 Notger von Oettingen ( nun G*
H. Wiirzburg Nr. 7) 1632 Mannsfeld (nun Strauch
Nr. 24 ) GÖtzke ( nun Kolowrath Nr. 36 ) und
Hazfeld ( nun-Reus Plauen Nr. 17)und 1631 Seriny
(dermalen de Veaux Nr« 25) zusammengesetzet.

Von Zeit zu Zeit, durch die fast ununterbror
chen erfolgten Kriege , sah man die Nothwendig-
keit ein, die Infanterie zu vermehren; es wurde
dahero unter der Regierung^ Kaiser Leopold des I.
neuerdings auf eine Infanterie Vermehrung ange¬
tragen, und im Jahre 1652, nebst denen Regimen¬
tern Karl Leopold Lothringen (jezt Reus Kreuz
Nr, ig.) Pfalz Neuburg (jezt Kauniz Nr. 20) Nig-
relli (7jezt ChastelerNr. 27) Würtemberg (jezt Ar-
geiiteau Nr. 35) und Willis (jezt Vogelsang Nr.
47) auch dieses Infanterie Regiment errichtet; und
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